
 
 
 
Bericht der Bürgermeisterin 
Ratsversammlung am 28.09.2020 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgervorsteher, 
geehrte Ratsfrauen und -herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
ich freue mich, Sie alle hier in der Ratsversammlung wiederzusehen. Den neu in das 
Amt gekommenen Ratsherren wünsche ich für ihre Arbeit eine glückliche Hand. 
  
  
Corona 
Beginnen muss ich meinen Bericht erneut mit dem alles beherrschenden Thema 
Corona. Wir sind gemeinsam durch viele Monate harter Prüfungen und 
Einschränkungen gegangen, mancherorts wächst die Ungeduld, aber wir werden 
weiter genau auf das hören müssen, was die Virologen uns sagen: Die Pandemie ist 
noch lange nicht vorbei. Wir werden weiter Distanz wahren und uns schützen müssen, 
das hilft vor allem den Schwächeren und Älteren. Nachlässigkeiten bei Abstand, Mund-
Nase-Bedeckung und Hygiene können und dürfen wir uns nicht leisten. 

 
Für die Beschäftigten der Stadtverwaltung sind dies besondere und besonders 
arbeitsintensive Zeiten. Wir verhalten uns verantwortungsbewusst, wenn wir auf die 
Einhaltung von Hygienekonzepten und Verordnungen achten. Wir verhalten uns aber 
auch verantwortungsbewusst, wenn wir Lockerungen möglich machen. Wir wollen, 
trotz aller Gefahren, das ermöglichen, was machbar ist. Ich sage das auch deshalb, 
weil es zurzeit immer wieder mal kritische und zweifelnde Äußerungen aus der 
Bevölkerung gibt. Wir hier in Uetersen folgen genau dem, was uns vorgegeben ist 
durch Bund, Land und Kreis. Und wir gehören nicht zu denen, die die Warnungen der 
Wissenschaft auf die leichte Schulter nehmen. Auch für den Herbst und Winter 
wünsche ich uns allen deshalb viel Gesundheit, Kraft und Selbstdisziplin. 
  
  
Feuerwehreinsatz Klosterkoppel 
Einen besonderen Dank richte ich heute an die Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr, an die Einsatzkräfte von Polizei, Rettungsdienst, DRK, SH Netz AG und 
Ordnungsamt. Unter Corona-Bedingungen ist ihre Aufgabe ja ohnehin noch 
schwieriger geworden. Aber wenn es dann, so wie vor vier Wochen, zu einem 
Vollalarm wegen eines Brandes im 13. Obergeschoss eines Hochhauses an der 
Klosterkoppel kommt, dann besorgt das natürlich die ganze Stadt. 
 
Nur dem schnellen, umsichtigen und professionellen Eingreifen unserer Feuerwehr mit 
dem Hochfahren ihrer modernen Drehleiter und dem Evakuieren von 82 
Bewohnerinnen und Bewohnern ist es zu verdanken, dass der Schaden nicht noch 
größer geworden ist. Dafür auch hier und heute von uns allen noch einmal ein großes 
Dankeschön. Die Stadtverwaltung hat sich um diejenigen gekümmert, deren Wohnung 
nach dem Brand unbewohnbar war. 
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Dieser Einsatz zeigt, wie wichtig es ist, immer wieder in technisches Gerät und 
Fortbildung zu investieren. Die Kooperation im Kreis ist vorbildlich. Und diese 
Rettungsaktion macht erneut klar, dass eine Feuerwehr ihre Stärke vor allem aus der 
Solidarität der Ehrenamtlichen gewinnt. Es bleibt dabei: Wer in die Feuerwehr eintritt, 
hilft sich und anderen.  
  
 
Expressbuslinie Uetersen - Tornesch 
Der Kreistag hat beschlossen, eine Expressbuslinie Uetersen - Tornesch einzurichten. 
Hinzu kommen flankierende Ausbaumaßnahmen auf der bestehenden Buslinie 6661. 
Der neue Schnellbus soll schon zum Fahrplanwechsel am 13. Dezember 2020 seine 
Fahrt aufnehmen. Ich denke, dies ist ein Erfolg unserer jahrelangen Initiativen für eine 
bessere Anbindung der Stadt und Region an das Bahnnetz.  Der Großraum Uetersen 
umfasst rund 50.000 Einwohner. Der Verkehrsanschluss, die Bus- und Bahntakte sind 
ein starker Faktor, wenn sich Bürger und Unternehmen ansiedeln. Wir befinden uns 
mitten in der Metropolregion Hamburg und dürfen nicht abgehängt werden. Deshalb 
ist es gut, dass jetzt alle im Kreis gemeinsam für neue Gleise und bessere 
Anbindungen sorgen wollen. Wir in Uetersen freuen uns jetzt schon mal auf die neue 
Schnellbuslinie. Wir werden aber auch weiter intensiv über andere Verbesserungen 
und die Potenzialanalyse zur Reaktivierung der Bahnstrecke sprechen.  
  
  
Azubiprojekt 
Ein ausgesprochen lobenswertes Projekt haben die Auszubildenden in unserem Haus 
durchgeführt. Sie haben gemeinsam mit den Auszubildenden des Uetersener 
Unternehmens Trend Werbetechnik die optische Gestaltung neuer Fahrzeuge unseres 
Fuhrparks übernommen. Herausgekommen ist eine kleine, aber feine 
Fachkräfteinitiative. Auf dem LKW, Kastenwagen und Caddy finden sich nämlich 
demnächst der Schriftzug "Wir sind Vielfalt. Bewirb` Dich bei der Rosenstadt 
Uetersen". Dazu unsere Internetadresse und Optiken zu den verschiedenen 
Arbeitsplätzen, die die Kommune bietet. Das war gutes Teamwork und eine Win-Win-
Aktion für alle Beteiligten. Vielen Dank allen, die daran mitgewirkt haben. 
  
 
Jubiläum Kleingartenverein 100 Jahre 
Zum 150-jährigen Stadtjubiläum wollte auch der Kleingärtnerverein Uetersen e.V., der 
seit 1940 als eingetragener Verein im Vereinsregister Pinneberg geführt wird, feiern.  
Die erste Anlage war die Anlage Klosterkoppel, sie existiert bereits seit 1920. Auf 
adeligem Grund, in der Kleinen Twiete, am Neuen Damm, in der Anlage Erwin 
Neumann, am Pracherdamm oder Auf dem Flidd - hier bestehen Orte der 
Gemeinschaft und des Naturerlebens. Hier wird gegärtnert, aber auch gefeiert und 
Zusammenhalt gelebt. Wir gratulieren dem Vorstand um Herrn Gocks und allen 
Vereinsmitgliedern zum Jubiläum und wünschen ihnen weiterhin viel Freude, gute 
Erträge und ein fröhliches Beisammensein.  
Wer sie einmal in ihren Parzellen und Gemeinschaftshäusern besucht hat, der 
versteht, was für eine ganz besondere und wunderbare Welt so eine 
Kleingartenanlage ist. 
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2500 Blumenzwiebeln für das Stadtgebiet/Rosarium 
Der niederländische Blumenzwiebel-Lieferant, der u. a. auch das maschinelle Pflanzen 
der Narzissen-Blühstreifen im Rosarium vorgenommen hat, hat im Frühjahr 2020 
darum gebeten, gelungene Ansichten blühender Zwiebeln zu senden und eine 
Prämierung der gelungensten Ansichten ausgelobt. Als Preisgeld gab es 
Blumenzwiebeln zu gewinnen. 
Die Baubetriebshofleiterin, Frau Schmedes, hat bei sich bietender Gelegenheit 
versucht, gelungene Ansichten im Rosarium einzufangen. Dies gelang aufgrund der 
kurzen Standzeit der Zwiebeln, die zudem noch nicht voll entwickelt waren, leider nicht.  
Bei diesem Versuch ist aber das Foto mit den neugierigen Enten entstanden, welches 
bei der Firma lubbe lisse eingereicht wurde. 
Frau Schmedes erhielt die frohe Botschaft, dass die Firma    lubbe lisse dieses Foto 
mit einem Originalitätspreis und somit mit 2500 Blumenzwiebeln (Narzissen der Sorte 
Dutch Master) honoriert. 
Die Zwiebeln sind in der letzten Woche geliefert worden und werden jetzt sukzessive 
von Baubetriebshofmitarbeiter/innen im Stadtgebiet und dem Rosarium gepflanzt. 
 
 
Wahl der Bürgermeisterin / des Bürgermeisters am  
25. Oktober 2020 // Briefwahl 
Die Wahlbenachrichtigungen sind verschickt bzw. es erhalten alle Wahlberechtigten 
bis spätestens 04. Oktober 2020 eine Wahlbenachrichtigung. Wenn jemand keine 
bekommen hat, sollte man sich schnellstmöglich an das Wahlamt wenden!  
Der Wahlbenachrichtigung kann das Wahllokal entnommen werden, wo am Wahltag 
gewählt werden kann. In den Wahllokalen gelten wegen der Corona-Pandemie 
besondere Hygienemaßnahmen. Unter anderem ist die Anzahl der Wähler*innen im 
Wahlraum begrenzt. Der Wahlraum darf nur mit einer Mund-Nasen-Bedeckung 
betreten werden und es sind die üblichen Abstandsregeln zu beachten. Dadurch kann 
es unter Umständen zu Wartezeiten kommen. 
Deshalb wird darum gebeten, bereits im Vorwege die Möglichkeit der Briefwahl 
zu nutzen. Dies kann per schriftlichen Antrag erfolgen (Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung). Auch können die Briefwahlunterlagen per Fax 
(04122/714 38 310) oder formlos per Mail wahlen@stadt-uetersen.de angefordert 
werden. Dabei sind Name + Vorname, das Geburtsdatum sowie die Anschrift 
anzugeben. Hilfreich ist auch die Angabe der Wählerverzeichnis-Nummer (ist auf 
der Wahlbenachrichtigung zu finden). 

 
 

mailto:wahlen@stadt-uetersen.de

